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Freitag, den 8. Juni 1906. 

Zur gefl. NotiznahmcL 
vAFle Briefe und anchriften bitten 

wir ietzt zu richten an 
The Anzeigersbetold uh. Co» 

Grund . stand, Nebr. 

Lohnes. 
—- Raucht die »Jmp« Cigarre. 
— Abonnirt aus den Staats-Anzei- 

ger und Derold 
— Peter M. Petersen unternahm 

Ende letzter Woche eine Geschäftsreise 
nach Brayton. 

—- Dr. J. Lue Sutherland, Augen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität- 
Brillen angepaßt- 

— G. U. Bölh, welcher seht in Ce- 
real, Oklahoma, in einem Eleoator ar- 

beit, befindet sich hier zu Besuch. 
—- volt Euer Iass und Ita- 

lcheuhtee sei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dies pros. 
steigen Lage-. 

—- Am Montag wurden Lee Andrew 
Tate und Florence May Ferguson, beide 
von Litchsield, oon Countyrichter Mul- 
lin in die bewußten Rosensesseln geschlo- 
g-n. 

Wenn das Baby zu sprechen beginnt, ist es 
Zett, ihm Holliiiers Rocko Mountain T ee 
u eben. Errsi die größte Babymedizin ie 
te ende Mütter kennen. Er macht sie essen, 

schlafen und roa sen. 35 Gent-D Ihee oder 
Tabletten«. WJ Ding-nan. 

— Ein srecher Einbruch wurde lehte 
Woche in die Disice des Zahnarztes Dr. 
Seal verübt und gediegenes Gold, wie 
es zu zahnarztlichen Arbeiten verwendet 
wird im Betrage von 875 gestohlen. 
Von den Dieben hat man keine Spur. 

—- Seit Beginn des heißen Wetter-s, 
nimmt auch das Ungezieser überhand, 
namentlich in den Hühnersiällen, dafür 
nun giebt es ein ausgezeichnetes Mittel; 
nämlich ein Ansirich von Carbolineum 
ist hinreichend dieses Viehzeug unschädlich 
zu machen. Zu haben in Hoogland’s 
Lumber Yard. 37 

R· Göhring, Geichästssührer. 
—- Llug. Hoffmann von Dvniphan 

war am Sonntag gegen Abend mit dem 
Zog nach Grund Island gekommen, um 

hier in aller Firigkeit einige Geschäfte 
zu besorgen und am selben Abend mit 
dem 9:15 Zug wieder heim zu fahren. 
Ader der Zug der ihn hierherbrachte, 
hatte sich derart verspätet, daß als er in 
Grand Jsland etnsuhr, der andere schon 
von hier abging und da sah sich Freund 
August denn gezwungen, die Nacht über 
hier zu bleiben- 

Am Sonnabend tras hier oon St. 
Paul die Trauerbotschait ein vom Tode 
ter Frau Varro Schickedanh. Frau 
Schickedantz war schon längere Zeit kränk- 
lich. Sie litt an einer Komplilation 
von Krankheiten, welche schließlich in 
Wassersucht ausarteten, die den Tod her- 
beiführte. Frau Schickedanh war eine 
Tochter des alten hrn. Joers dahier und 
eine Schwester von Win. Joers, Frau 
Gerspacher und Frau Böck. Das Be- 
gräbnis sand am Mrntag Nachmittag 
in St. Paul siatt und hatten sich zwecks 
Theilnahme hieran ihre Verwandten so- 
wie eine Anzahl ihre hiesigen Freunde 
am Morgen genannten Tages nach un- 

serem Nachbarstadtchen begeben. Den 
trauernden htnterbliebenen unser herz- 
lichsies Beiletd. 

Kurier Schmaus-Oh 
A. A. Herren, ziuch, Akk» schreibt-. »Fo- 

ley’s bouey and Tat m das beer Biäpacat 
sitt Duft-m Ctkältungm uno Wagmletden. 
Ich weiß, dass es die Schcomdsuchc in den 
usien Statuen Luurt du« Jdk habt noch 
nie gehört, daß Jemand, der Foluz s Dotiey 
and Iar gebrauchte, nicht zufrieden mak. In 
stingmans Stadmpolhekr. 

Iläfskislkikhks Picnic 
plat:?;:e;u:::.öxed;:ens 

tm Sandkrog 
am sonntag, den 17. Junk. 

ä dd N i Ganz-It Zusäetzllntlti III-aquat- 
Uiends ormziunifche Nacht bei eltklkis 
icher Beleuchtung. 

»so-Ost spontan 

Barttingws Orchester. 
Alle sind innndlichst eingeladen. 

Das somit-. 

« 
EucHHEIT-s 
s«..Deulsche Apotheke-» 
l- 
.Drogncn, Toilctteniclfem 

Arzucicn, Chemlkalien, 
Bürstem Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeltem 

s:..—.—— 

— Raucht die ,,Jmp« Cigarrr. 
—- Skreen Thüren, alle Atten. 

H e h n ke ef- Co. 
— Hause ö- Burnham, Leichenbesinl- 

ier und Einbalfamirer. Assislentin. 
—- Hk. und Frau August Wiese von 

Lerington sind hier zu Besuch bei Ver- 
wandten· 

—- Molinc Fairbanks grubenlose 
Waagen-—die einzige Gouverrnent Stan- 
dard bei Gilberi äs- Hatten. 

—- Frau Paul Schnudt von Si. Paul 
war gestern wieder einmal in Grund Js- 
land, um hier veischiedene Einkäufe zu 
besorgen. 

— Gehet zu Wilhelm Schlichting 
wenn ihr ein gutes Glas Bier oder an- 

derer Erfrifchung bedürfet. Jederzeit 
freundliche Aufwartung. 

— Niemand, Rock Sprungs 
sowie alle Sauen Reichs nnd 
peitschten bei ver Eleleago 
Lumhee Cum-any. 

—- Tharles Hoiniann und Theodvr 
Siebe-s sind diese Woche Stroh-entladen 
Jhre beiden besseren Hälften besinden 
sich bei Bruder resp. Sohn Win. Sie-· 
vers in Calhoun auf Besuch. 

Laßt Euch nicht Fu der Anncht verleiten, 
daß Rheurnatismus durch ldlale Mittel ge- 
heilt weiden kann. Hollifiers Rocky Monu- 
tuin Thee ist die einiige positive Kur für 
Nheumatismus. iLJiSents, Thee oder Ta- 
bletten. W. V. Tingman. 

— 

Trinkt «0i.ll WI ZENWNT 
Perseitellttn tsQ Zurücimporttrt non Entrich- 
an tn IWL stutzt-In Verkauf bet 

csslsf. KCIIPELDT, 
Grund Jst-Inb. Nebraska. 

— Hinter der Var von Christ Nonn- 
ielbt’s Saioon wartet jetzt Henry Rönn-. 
ielbt, ChriiU Bruder, einstellt von Bil- 
lh Jäger auf unb erfüllt die Wünsche 
ber burstigen Gäste. 

—- Dr. J. Weiß, Arzt aus 

Deutschland, Wundarzt, Frauenoritz 
und Geburtsheiier. Ofsice irn Grund 
Jst-nd Banking Co. Gebäude; Tele- 
phon z226, anepenbent 402; Woh- 
nung 712 W. Chgrieg Str.; Phone 
Fss, anepenbent 374. 

— Frnnk Duuth von Scotia war zu 
Anfang ber Woche in ber Stadt, um 

mit hiesigen Contraktoren in Bezug sei- 
nes neu gu errichtenden Bnckiteingebäus 
des zu conieriren. Frank beabsichtigt 
ben Bau eines Doppellabens fowie eines 
Ptuhes für eine Fleischerei in Scotto. 

— Dern Publikum hiermit zur Nach- 
richt, baß von jetzt ab keine össentlichen 
Böse mehr in meinem Lokal stattfinden- 
Meine Tanzhalle aber sowie auch ber 
Gurtenpaoillion stehen Privatgeiell- 
ichaiten zum Abhntten ihrer Vergnügum 
gen jederzeit zur Vertilgung Wegen 
Näherem bitte bei wir vorzuiprechem 

henry Donn, Eigenth. 
--- Carl Awe und Frau, weiche ietzt 

Hin ihrem neuen Wohnhaus an West Ister 
iStraße eingerichtet sind, feierten arn 

»Sonnubenb bie Einweihung beg neuen 

YGeböubes unb begingen zu gleicher Zeit iuuch bie Feier ihrer Sitberhochzeit. 
jEine ziemliche Anzahl Gäste waren an- 

iweienb und sie alle sind des Lobeg voll 
über bie ihnen zutheil gewordene cou- 

iante Bewirthung. 

—- Sonderinann sür die schönsten 
» Kindern-agen. i 

i —- Frau Conrad Höltke liegt schwer 
firank darnieder an den Folgen eines 
Schlagansalles 
T —- Geschenke bester Art sind die Mö- 

jbel von Sondermann S. Schön, nütz- 
lich und ein bleibendes Angedenken 

— Das beliebte Dick Bros. Bier Istets srisch an Zaps und delikaten Frei- 
lunch jeden Vormittag bei Jensen ö- 

,Larsen. 
! — Aug Bennett, Iowa, kommt die 

Nachricht, daß unser früherer Mitbürger Fred Stehr von seiner Gattin mit einein 
ikleinen Jungen beschenkt wurde. 

? — Das vorzügliche Storz 
Bier-, heim Faß oder Kiste, 
tüe Jamiliengebrauch, bei 
Steuers Bros. im Opernhauö. 

-— Hr. und Frau H. N. Peters von 

Omaha waren Ende letzter Wache hier 
zu Besuch bei Verwandten. Arn Sonn- 
tag aber reisten sie schon wieder nach 
Hause· 

—- Das berühmte Dick Bros. Quin- 
ch Bier stets an Zapf———kühl und erfri- 
srhend. Ferner die vorzüglichsten Whig- 
lies, Liquöre und Cigarren. Den gan- 
zen Tag guten Lunch. Man wird stets 
gut bedient bei J. J. Klinge. 

—- Hr. David Wise, Senivrrnitglied 
der Firma David Wise eß Co der De- 
stillateuren des berühmten »Old Tom 
Benton« Whisky, war ledte Woche in 
der Stadt und sprach bei Christ Nonn- 
ieldt, dein einzigen Dändier dieses guten 
Tropfeng, vor. 

—- Die Doktoren Finch eh Patterson, 
Zahniirth welche ihre Ossice im Thum- 
mel Block, Zimmer 3 und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
find sie dasür bekannt, gute und zufrie- 
denstellende Arbeit zu liesern. 

—- Dao war ein schönes Ballspiel, 
eines welches das Herz eines jeden hiesi- 
gen Baseballenthusiaften erfreute, wel- 
ches unsere Jungens hier am vergange- 
nen Sonntag dem Wahoo’er Club lie- 
ferten. Manager Henry Sieoers hat 
jetzt ein Ensemble von Spielern, welches 
den Artikel Ball mit einer Leichtigkeit 
und Eleganz verbunden mit Sicherheit 
und Grazie handhabt, daß Einem beim 
Zuschauen das Herz im Leibe lacht. 
Es wäre ein nudloses Beginnen, wenn 

man beschreiben wollte wie spielend der 
Ball vom Schlagel in die Hand des 
einen oder des anderen Spielero wandert 
und dann im Felde von Hand zu Hand 
geht, das muß man eben sehen und dazu 
giebt es nächsten Sonntag wiederum eine 
samose Gelegenheit. Dieomnl wird 
Hastings dem einheimischen Club gegen- 
überstehen. 

Knrlrte Lnnqenblntem 
«Vok mehreren Jahren waren Ineine Lun- 

gen oerartig angegriffen, daß i an häufigcn 
Blutun en litt,« schreibt kl. Ate von 
Wood, nd. »Ich ließ mich oon mehre-en Aetzteniiehandelry aber es erfolgte keine Bei- 
seeung. Jch qegann dann Foleys Honey 
and Tar zn gebrauchen nnd jevt sind meine 
Lun en so gesnnd wie nur etwas. Jch em- 
pseh e es anch in oargeschrittenen Stadien 
von Lungenleioen.« Talent Honey and Tat 
hebt den Huften, heilt ie Lungen und ver- 

hlltet die gefährlichen Resultate einer Erkal- 
tuna Refllsirt Snrroaatr. Verlaust in 
Dingmans Stadtapotheke. 

Die allerhauptsåchlichstcn 
der vielen Gründe warum es zu Eurem Vortheil sein dürfte, Eure Bank- 
geschilste bei unH zu besorgen, können in folgendes Resume zusammenge- » 

zogen werden: 
l:-—(5uer Geld, ivenn hier depoiiirt ist durch einen absolut diebessiche- 

reu Netdschmnl geschnitt. 
2:—Nur sichere Methoden werden von dieser Bank bei der Abwickelung 

ihrer Geschiitte angewandt iiud dadurch die Euren geschiinr 
ist-Mira rvize klieierve wird stets an Hand gehalten, nui die Geschäfte 

unserer Zank in esseliiver Weise zu schlimm 
il :--?llle Geschäite die hier gethan werden« werden voll gewürdigt und 

alle Kunden erhalten die gleiche freundliche Behandlung 
5:-—Unsere Lage ist bequem und 
6:—-Wir haben die Einrichtung nnd die Mittel, nni allen Antrieben-ir- 

gen des Bantgeschäfte benöthrgenden Publikums zu genügen und 
zrvar in allen Transattivnen in Verbindung mit dem Bantgeichäst. 

Diese Gründe sind zu gleicher Zeit auch unsere Verhaltungsniaßregelm sie 
machen unsere Bank zu einein starken, gut gesillprten und bequemen Justi- 
tut, zu einein dem man mit Sicherheit seine Geschäfte anvertrauen kann 
und mit der Gewißheit, daß sie in bestinöglichee Weise besorgt werden. 

( Innern 
« 

essen beut-It 
seit set engste-eh 

Sommersoias G steile- (0) Bein 
Eli-AND Ell-Ale NlellkAsch. 

v. r·. cuwrovn Präs. E. D. muri-Tom Kassirer. 
c. H. licht-L Hilfs-Kassirer. 

Haksan-Ia Halle, 
Oeffentliches 

Yergnügungs Lokab 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
tung von 

Privat-Unterhaltungen. 
Gute Getränke und allerlei 
Eritis-hangen stets an Haut-. 

Alle sind freundltchst eingeladen. 
Bill-. SANDERS. 

»z- Johu Spur-main- ik 
Wie schon in letzter Nummer in aller 

Kürze mitgetheilt, verstarb am Donner- 
stag Nachmittag oerrangener- Woche im 
Hause seines Schwiegersohnes, des Hrn. 
Henry Stratman, an Wesi Charles 
Straße, Jvhn Rudolph August (oder 
wie er allgemein genannt wurde, Groß- 
papa) Spethmann. Der Verstorbene 
erlitt vor etwa Jahresfrist einen Schlag- 
anfall, von welchem er sich zwar wieder 
erholte, aber richtig der Alte wurde er 
niemals wieder. Jm März bekam er 
einen zweiten Schlag und auch von die- 
sem erholte er sich. Am Montag vor 

seinem Tode erkrankte er abermals und 
am Mittwoch erlitt er einen dritten 
Schlag, an dessen Folgen er am Don- 
nerstag Nachmittag sanft entschlies. 

Hr. Spethmann wurde am tl. Sep- 
tember 1817 in Lohndorf, in Schleswig- 
Holstein geboren und erreichte somit das 
hohe Alter von 88 Jahren, 8 Monaten 
und 20 Tagen· Jn 1841 verheirathete 
er sich mit seiner Frau, welche ihm vor 
etwa zwei Jahren in den Tod voranging 
und mit welcher es ihm vergönnt war 
das seltene Fest der goldenen und das 
noch seltenere der diamantenen Hochzeit 
zu feiern. Beide Ereignisse hildeten ih- 
rer Zeit einen bedeutenden Abschnitt in 
der Gesellschaftsgefchichte unserer Stadt. 
Jn 1854 wanderte Hr Spethmann nach 
Amerika aus und etliche Jahre später 
folgte ihm seine Familie. Sie ließen 
sich zuerst in Winterset, Jowa, nieder, 
aber in 1866 verzogen sie nach hiesiger 
Gegend und siedelten sie sich damals auf 
der jetzigen Sprague - Farm in Merrick 
Tonaty an. Vier Jahre später griff 
mann wiederum zum Wanderstab und 
diesmal zog die Familie nach Missouri, 
wo sie bis 1880 verblieb und dann hier- 
her nach Grand Jsland kam, wo sie seit- 
her verblieb. 

Hin Joha, oder wie er meistens ge- 
nannt wurde, Großpapa Spethmann, 
war eine stadtbekannte Persönlichkeit 
und wegen seiner Jovialität allgemein 
helielt und wird sein Ableben, trotz sei- 
nes reifen Alters von Allen die ihn ken- 
nen aufrichtig betrauert. 

Seine direkten Nachkommen sind: Leo- 
pold Spethmann, ein Farnier östlich von 

der Stadt, Viktor Spethmann, welcher 
bei dem vorigen wohnt, Frau Henry 
Viereg, Frau Fred Hedde und Dietrtch 
Spethmann dahier, Frau Detles Heuck 
in Ord, Charles Spethmann und Frau 
Robert Freitag, außerdem an die drei- 

ßig Enkel und eine ziemliche Anzahl Ur- 
senkeL 

Das Begräbniß fand am Sonntag 
Nachmittag um drei Uhr unter Betheili- 
gung zahlreicher Leidtragender vom 

Sterbehaus aus statt und der große Lei- 
cheniiig legte ein beredtes Zeugniß ab 
von der großen Beliebtheit, deren sich der 
Verstorbene bei Lebz iten erfreute. 

Sanft ruhe seine Asche! 

f Befueht den neuen Plad von Jen- 
tsen G Laisen. 

Frau H. H. Glooer war zu Ende 
letzter und Anfangs dieser Woche in 
Lmaha und Council Blusfs. 

—- Kinder-vagen und Go-Carts in 
großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann ec- Co. 

— Die besten Sorten Whißkies hält 
Theodor Schaumann. Holt Euren Be- 
darf daselbst. 

—-- Nächsten Dienstag Abend den 12. 

Juni finden in der Liederkranz Halle 
die Schlußfeierlirhleiten der katholischen 
Schule statt- 

—- Schickt Euren Freundenmnd Ver- 
wandten in Deutschland den ,,Staatg- 
sllnzciger und herold« nebst Veiblättern 
und macht ihnen eine große Freude. 

—- Am vergangenen Donnerstag ver- 

starb auf seiner Farin in der Nähe von 

Alda der dort wohlbekannte Former Jn- 
liuS Hunter. Das Begräbniß fand atn 

Sonntag statt und wurde die Leiche auf 
dem Graud Island Friedhof beigesetzt- 

—- Befueht die populäre Wirthfehaft 
von Christ Ronnfeldt, wo man stets 
einen guten Trunk bekommt. Das be- 
ste Dick Bros. Bier, stets frisch und 
gut, sowie guter alter Whisth die feinsten 
Weine und Liköre und vorzügliche Ci- 
garren findet man stets hier-, dabei jeden 
Vormittag delikaten Lunch. 
W 

Das allerbeste Mittel gegen Unter- 
Uschmersem 

Herr M. F. Vorwung ein alter und 
woblbekannter Bür er aus Blusfton, Jud» 
sagt: «ch halte C amberlaing Colic, Cho- 
lera un Dtarrhoea Nemedyfitr das aller 
beste Mittel gegen Unterletbgschtnerzem Jch 
konstatiere die nachdem ich das Mittel 
mehrere a re tu meiner Familie gebraucht 
habe J in nie olan dasselbe. Zu ver- 
laufen betA W. Buchet 
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Ietzt 
ist s 

Zeit 

Täm ech- 
fein! 

Geben Sie Ih- 
rem alten, aber 
mühen Winter- 
anzng eine wohl- 
verdiente Ruhe- 
pause. 
Vor ein paatTa- 
gen n a h m es 

ich o n einigen 
Muth e in e n 

Frühjahrsanzug 
zu tragen. 
Jetzt aber gehört 
Courage dazu, 
die alte Winter- 
kleidage anzuhe- 
halten« 
Wenn Jhr wüß- 
tet wte viele der 
b e st g e kleideten 

Männer, denen 

J h r auf den 

Straßen begeg- 
gegnet, Anzüge tragen, die bei uns gekauft wurden, dann würdet Jhr 
erstaunt sein. 

85.00, 87.00, 810.00, 812.00 und dies hinauf zu 820.00, so 
rangiren unsere Preise an den Frühjahrsanzügen und vergeßt nicht, daß 
unsere 

Garantie an Mode und Dauerhaftigteit 
jeden von uns gemachten Verkauf begleitet. 

Es wird uns jederzeit das größte Vergnügen bereiten, Euch alle 
die neuen Sachen zu zeigen, denn unsere Kleidung ladet zur Bewun- 
derung ein. 

— Kunst Bat-trotz von der 
Chieagv Linn-er co. 

Dr. S· A. Stal, schmerzloser Zahn- 
arzt, Ossice im Michelson Block. 

—- Erpreßsuhnnann Louig Frail ist 
an Nheumatismus erkrankt und wurde 
nach dem Hospital gebracht. 

—- Deering Flur, Ameriean Hemp 
und Standard Bindergarn von ske aus- 
wärts bei Gilbert G Vortom 

—- Gute Getränke und Cigarren, so- 
wie stets eoulante Bedienung bei Theo- 
dor Schaumann. 

—- Hy. angsermeier von Shelton 
war am Sonnabend in Grand Jsland 
und hat sich hier, wie er sagt, ganz sa- 
mos amüsirt. 
Es beut uns die Welt gar herrliche Sachen- 
Tcr Garten, das Feld, er Wald und der See 
Toch dann nur werden sie Freude uns machen, 
Wenn gesund durch North Monntain Lhee. 

W. B. Dingmau 
— Das Baseballspiel in Hastings zog 

am Dienstag gegen 200 Schaulustige von 

Grand Island dorthin. CI war ein 
sehr interessantes Spiel und gewann 
Hastings mit einein ,,Seore« von 5 ge- 
gen Grand Jsland’s 4. Sonntag spielt 
Hastings hier und will unser »Team« 
dann die Schatte wieder auswetzem 

—— Mit dein heißen Wetter machen 
auch die Fliegen ihr Erscheinen. Ich habe 
eine sehr koinplette Auswahl von Fliegen- 
netzen, Band oder Leder. Bandneize von 

83.t«0 pro Paar bis 83·50. Ledernetze 
von 84.50 bis 87. Beseht sie Euch ehe 
Jhr kauft; es ist zu Eurem Vortheil. 

Julius Reese, 
der Zweite Straße Sattler—-das Zei- 
chen des Goldenen Pserdekopses. 

—- Cs scheint nun aber doch noch als 
ob wir eine 4te Juliseier bekommen soll- 
ten. Eine Anzahl einslußreicher Per- 
sönlichkeiten war Init dem jüngst vorn 

Cominereial Club gefaßten Beschluß, 
nicht zu feiern, nicht zufrieden. Es wurde 
eine Subseriptivnsliste eirkulirt und 
schon nach den ersten 10 Unterschreibum 
gen waren 8200 beisammen, und es ist 
nicht zu bezweifeln, daß die nöthigen 
Gelder zusammenkounnem 

Danks-intens. 
Allen lieben Freunden, Bekannten 

und Nachbarn, sowie den Vereinigun- 
gen welche uns während der mitgeteilt-int- 
heit und nach dein Ableben unseres ge- 
liebten Gatten und Vaters Henky Garn 
so hülskeich zur Seite standen, ferner 
Allen welche dem Verstorbenen das Ge- 
leite zur letzten Ruhestätte gaben, sowie 
auch file die zahlreichen Blumenspenden 
sprechen wir hiermit unseren iiessigesühli 
ten Dank ans. 
Frau Henty Garn u. Kindern 

—— Für ein gutes Glas Dick Bros. 
Bier und vorzüglichen Lunch geht nach 
Christ Ronnfeldt’s. 

—- Der Liederlranz Verein hatte ge- 
Istern Abend ein GartenconzerL Honi- 
son’s Kapelle lieferte kie Musik. 

.— Wir haben die beste Auswahl von 

Heuschleppern und Stackers in der Stadt. 
Preise recht, bei Gilbert ek- Horton. 

— Theodot Sothmann, welcher eine 
zeitlang in Ravenna als Bartender thö- 
tig war, ist jetzt wieder in Grund Js- 
land. 

—- Habi Jhr schon unsere neuen Rand- 
steine gesehen? Dieselben sind weniger 
kostspielig und sehen hübscher aus. 

The Concrete Stone Co. 
—- Geo. Kolls reiste am Sonnabend 

ab nach Hailey, Idaho, wo er in ein 
etektrisches Werk einzutreten gedenkt, in 
welchem auch sein Bruder Gus. beschäf- 
tigt ist« 

— Wie alljährlich, so empfehle ich 
mich auch heuer zu Baumgärtnerarbeiten 
aller Art. Bestellungen lasse man gefl. 
bei Carl Grunz. Bett Phon L 367. 

Carl Fürstenau. 
—- Die Fri. Lena und Mamie Möc- 

ler, Töchter von Herinan Mäuler-, welche 
während dem Winter bei ihrem Onkel, 
den früheren hiesigen Photogravhen Mül- 
ler, in Los Angeles zu Besuch written, 
sind dieser Tage wieder hierher zurückge- 

: kehrt. 
if — Für ein Gelegenheitsgeschent ist 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelstiicke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei von stetem 
Nutzen sind. Sondermann ös- Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 
schönsten Sachen und kann man sich va 

etwas auswählen, das für Jedermann 
paßt, für Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. Kunst 
Eure Gelegenheitsgefchenke bei Sonder- 
mann. 

Eine Cefnudheustektiom 
Nesnnde Nieren scheiden die Unreinhchtei- 

ten aus dem Blute aus und nur wenn sie 
dies thun ist gute Gesundheit möglich. Fo- 
lein Kidney Cnre macht geinndc Nieren und 
knrirt positiv alle Formen von Nieteni nnd 
Blasenkkankheiten Es stärkt das-ganze So- s 

item. Zu verkaufen in W. B. uiguia115" 
Stadtapothekr. ; 
W 

« 

Eines-Ho nach hassen-» N. Y) 
und zurück, via Rickec Blute Road, zum 
Hinfahrtspreis plus 20c für dts Rund- 
fahrt. Tickets zum Verkauf von Chi- 
cago am 9 , 10. u U. Juni nnt Rück- 
kehrsgültigkeitsdauer bis zum 25 Juni. 
Einzelheiten in der Nietei Plane Oisice, 
113 Adams St., Zimmer Lin-, Chi- 
(ago, Jll. 


